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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
am 25. Jänner 2015 wählen wir einen neuen Gemeinderat. Felix-
dorf ist die Gemeinde, in der meine Familie und ich zu Hause sind, 
in der wir unsere Freizeit verbringen und in der ich mich ehren-
amtlich und politisch engagiere und die mir auch deshalb sehr 
am Herzen liegt. 

Viele Ideen wurden bei meinem Wahlantritt vor 5 Jahren nicht nur 
versprochen, sondern konnten dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung meiner Mitstreiter auch in die Tat umgesetzt werden. Nur durch ein Miteinander 
konnte in Felixdorf so vieles „bewegt,verändert und erreicht“ werden.
 
In einer Gemeinschaft ist es wichtig, Werte wie Respekt, Toleranz, Verständnis, Wert-
schätzung und Zusammenhalt zu loben und weiterzuvermitteln. Eine konstruktive Zu-
sammenarbeit und ein Miteinander machen es möglich, etwas zu bewirken und unser 
Felixdorf zu schützen und zu stärken, damit es auch für die kommenden Generationen 
so lebens- und liebenswert ist wie für uns heute. Es ist auch nicht immer einfach in 
einer Gemeinschaft, die sich aus so vielen unterschiedlichen Persönlichkeiten zusam-
mensetzt, einen Konsens zu finden. Ich werde jedoch auch weiterhin bemüht sein ein 
friedliches Miteinander in Felixdorf zu erhalten.

Die Weiterentwicklung unseres Ortes soll fortgeführt werden und ich bin mir sicher, 
dass sich noch so manches in Felixdorf verwirklichen bzw. verändern lässt, keinesfalls 
ist unser Felixdorf ein Ort der Stagnation und Resignation. Als amtierender Bürger-
meister darf ich mit großer Zuversicht in die Zukunft Felixdorfs blicken.

Ich werde auch weiterhin jederzeit für Wünsche und Sorgen ansprechbar sein!

Vorwort
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Mein Felixdorf  –
eine Gemeinde mit Zukunft

2010
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Walter Kahrer wird  
zum Bürgermeister gewählt

Ehrenbürgerschaft für Karl Stieber
Nach 45 Jahren im Gemeinderat, davon fast 22 Jahre als SPÖ-Bürgermeister, wird Karl Stieber 
im Rahmen eines Festaktes die Ehrenbürgerschaft verliehen. Als Festredner fungiert Landes-
hauptmann-Stellvertreter a. D. Ernst Höger.

Gemeinderätin angelobt
In der Gemeinderatssitzung vom 22. Sept. 2010 wird Eva Weber-Brauner als Nachfolgerin 
von GR Margit Harrer angelobt.

2010 GEMEINDEAMT

SPÖ: 	 1.324 Stimmen  = 14 Mandate
ÖVP: 		  733 Stimmen	 =   8 Mandate
FPÖ:		  348 Stimmen	 =   3 Mandate

Das Wahlergebnis der Gemeinderatswahl vom 14. März 2010:
Wahlberechtigte: 	 3.754
Anzahl der Mandate: 	 25
Abgegebene Stimmen: 	2.442
Ungültige Stimmen: 	 37
Gültige Stimmen: 	 2.405

In der konstituierenden Sitzung am 31. März 2010 werden folgende Gemeindevertreter gewählt:
Bürgermeister: Walter Kahrer (SPÖ)
Vizebürgermeisterin: Inge Landstetter (SPÖ)
Geschäftsführende Gemeinderäte: DI Dr. Gerhard Pramhas (SPÖ), Ing. Günther Straub (SPÖ), 
Ilse Horejs (SPÖ), Ing. Richard Buchberger (ÖVP), Albert Eder (ÖVP),  Ing. Reinhard Huber (FPÖ).
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Stoppschild Kreuzungsbereich
Hauptstraße – Fabrikgasse
Anlässlich einer verkehrstechnischen Begutachtung des Kreuzungs-
bereiches Hauptstraße – Fabrikgasse wird nun als Verbesserung 
des Bereiches anstelle der Vorrangtafel ein Stoppschild verordnet.

Sicherheit umweltfreundlich
Um die Sicherheit für die Fuß-
gänger und die Aufmerksamkeit 
der Fahrzeuglenker zu erhöhen, 
werden beim Schutzweg auf der 
Hauptstraße auf Höhe der Mo-
zartgasse für beide Fahrtrichtun-

gen LED-Blinklichter montiert.
Diese sind übrigens mit Solarpa-
neelen ausgestattet und werden 
umweltfreundlich mit Sonnen-
licht stromversorgt. 

Straßenbeleuchtung auch 
mit Sonnenenergie
Zu Testzwecken werden in der 
Langegasse die Lampenköpfe der 
Straßenbeleuchtung gegen neue 
LED-Leuchten getauscht. In Zu-
sammenarbeit mit Wien Energie 
und der Firma Hebenstreit wird 
dies in Felixdorf durchgeführt, um 

die neueste Technologie auf dem 
Gebiet der Straßenbeleuchtung 
in der Praxis testen zu können. 
In der Sandgasse wird eine Straß-
enlampe mit Solarzellen mon-
tiert, hier wird mit Sonnenener-
gie für Licht im Dunkeln gesorgt.

SICHERHEIT & STRASSEN 2010

SPÖ: 	 1.324 Stimmen  = 14 Mandate
ÖVP: 		  733 Stimmen	 =   8 Mandate
FPÖ:		  348 Stimmen	 =   3 Mandate

Parkplatzerweiterung  
beim Ärztehaus 
Um dem Patientenzustrom beim Ärztehaus in der Fab-
rikgasse Rechnung zu tragen, werden zusätzlich 6 Park-
plätze entsprechend asphaltiert.
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2010

Sanierung der Kirchhoffgasse 7–11
Die baulichen Maßnahmen umfassen die Sanierung des Daches, 
die Dämmung der obersten Geschoßdecke sowie der Kellerdecke 
bis hin zum Anbringen einer Vollwärmeschutzfassade. 
Neben dem Tausch sämtlicher Fenster und der Hauseingangstüren 
werden auch die Wohnungseingangstüren erneuert und die beste-
henden WC-Anlagen gänzlich saniert. 

WOHNBAU & UMWELT

Felixdorf verwendet Strom aus Wasserkraft

Bauhof hat zusätzliche 
Öffnungszeiten

Kleinregion Steinfeld

Für die Versorgung der Marktgemeinde kauft  Wien Energie vom 1.1.–31.12.2010 ausschließ-
lich Strom aus Wasserkraft ein. 

Die Wertstoffzentrale Felixdorf hat zur Übernahme von 
Sondermüll, Sperrmüll, Altpapier und Grünschnitt auch 
an jedem 2. Samstag im Monat in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr geöffnet.

Seit 2005 arbeiten die Steinfeldgemeinden Felixdorf, Sol-
lenau, Theresienfeld und Eggendorf zusammen und grün-
deten gemeinsam die Kleinregion Steinfeld.
Bgm. Walter Kahrer ist nun neuer Sprecher der Kleinregi-
on. Neben der wirtschaftlichen Zusammenarbeit soll nun 
in der Kleinregion auch die Thematik Jugend und Integra-
tion verstärkt thematisiert werden.
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2010

50 Jahre Kirchweihfest

4. Gesundheitstag

Der Festakt wird mit einem feierlichen Hochamt und mit 
musikalischer Untermalung des Theresienfelder Kirchen-
chors eröffnet. Nach dem Gottesdienst findet eine Aus-
stellung mit Fotos und Berichten aus den vergangenen  
50 Jahren statt.
Zur Erinnerung an das Jubiläumsfest erfolgt eine gemein-
same Baumpflanzung auf der Wiese neben der Kirche.

„Gesunde Füße – da steh ich drauf!“ ist das spezielle 
Thema des Felixdorfer Gesundheitstages, der wieder 
zahlreiche gesundheitsbewusste FelixdorferInnen in 
das Kulturhaus lockte. 
Insgesamt werden 5 Fachvorträge zum Thema „Ge-
sunde Füße“ gehalten – sie bieten den Besuchern 
Informationen aus erster Hand.

VERANSTALTUNGEN & JUBILÄEN

Mit dem Rollstuhl durch Felixdorf

BM Dr. Claudia Schmied 
zu Gast in Felixdorf

Anlässlich der Rollstuhlfahrt am 11. September 2010, organisiert von Gerhard Frank, werden 
in Felixdorf im Selbstversuch Problemstellen aufgezeigt, die im Alltag nicht in dieser Form 
bewusst wahrgenommen werden. Als Sofortmaßnahme wird der Gemeindepostkasten tiefer 
montiert.

Anlässlich der Jahreshauptversammlung der SPÖ-Orts-
gruppe hält BM Dr. Claudia Schmied ein Referat über 
ihre Pläne zur Schul- und Unterrichtsreform. Anschlie-
ßend steht sie den Mitgliedern Rede und Antwort.
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Mehr Felixdorf – 
mehr Sicherheit für uns

2011
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2011

Gemeindegeschehen
Nach 30 Jahren Gemeindedienst geht unsere 
Renate Nemeth in den Ruhestand. Während 
ihrer langen Dienstzeit hatte sie für die Fra-
gen, Ängste und Beschwerden der Bürger 
immer ein offenes Ohr. 
Auch Elisabeth Buzek, die sich seit Jänner 
2005 charmant und zuvorkommend um die 
Angelegenheiten der Volks- und Hauptschul-
gemeinde gekümmert hat, geht mit Ende des 
Jahres in Pension. Ab Jänner 2012 übernimmt 
Gabriela Janisch ihre Agenden.

Brigitta Helmreich legt erfolgreich die Fach-
prüfung für den Standesbeamtendienst ab. 

Die Marktgemeinde Felixdorf betrauert das 
Ableben von Manfred Lugger, der am 17. No-
vember 2011, im 54. Lebensjahr verstirbt. Er 
war vom 18. Mai 2000 bis März 2010 im Ge-
meinderat der Marktgemeinde Felixdorf für 
die SPÖ vertreten.

Im Jahr 2011 gibt es 1 Steinernes 
und 2 Eiserne Hochzeitsjubiläen.

EREIGNISSE

Kindergarten Bahnstraße wird eröffnet

Am 27.10. wird der von der Marktgemeinde 
Felixdorf neu errichtete und seit September 
2011 im Betrieb stehende Kindergarten in der 
Bahnstraße 21 feierlich eröffnet. 

Ein gut durchdachtes Raumkonzept, vielseitig 
nutzbare Gruppenräume, ein liebevoll gestal-
teter Garten und ein Spielhügel begeistern 
Jung und Alt.

Neuer Gemeinderarzt 
Dr. Jochen Rausch
Da Dr. Raimund Vigl in Pension geht, übernimmt
Dr. Jochen Rausch die Nachfolge als praktischer 
Arzt und Felixdorfer Gemeindearzt.

Sozialbus in Betrieb 
genommen
Dank der tatkräftigen Unterstützung unserer 
Sponsoren wird ein neuer Sozialbus für die 
Marktgemeinde Felixdorf angeschafft.
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2011 SICHERHEIT & UMWELT

Um eine sichere Querung der Badener Straße von Felixdorf nach Steinabrückl zu ermögli-
chen, wird eine Verkehrslichtsignalanlage (Ampel) errichtet. Mit dieser Ampel schließt sich 
wieder eine Lücke des neuen Piestingtalradweges.

Durch die beengten Platzverhältnisse im Bereich der Mohr-
straße 4 war hier immer eine Lücke zwischen dem Radweg 
der Hauptstraße und der Mohrstraße.
Seit der Fertigstellung Anfang November 2011 ist hier nun 
ein kombinierter Geh-/Radweg zur Benützung freigegeben. 

Nach Ankauf zusätzlicher Grünschnittcontainer im Jahre 
2010 wird vom Bauhofteam Felixdorf als weitere Verbesse-
rung eine Grünschnittbox mit Betonfertigteilen errichtet. 
Damit wird für die FelixdorferInnen das Entladen des Grün-
schnittes vereinfacht.

In einem umfangreichen Bauprogramm seitens der 
EVN Wiener Neustadt werden in Felixdorf die Gas-
hauptleitungen getauscht. 
Das Tauschprogramm der EVN ist ein wichtiger As-
pekt für die Versorgungssicherheit in unserem Ort.

Lückenschluss Piestingtal-Radweg

Radwegverbindung 
Haupt- und Mohrstraße

Um die Parkplatzsituation zu verbessern, werden bei der Tabaktrafik Seiser 2 zusätzliche 
Parkplätze geschaffen. Für diese insgesamt 3 Parkplätze wird ein Parkverbot (Halten erlaubt) 
während der Geschäftszeiten verordnet.

Zusatz-Parkplätze auf der Hauptstraße

Neue Grünschnittbox 
am Bauhof

Grabungen der EVN
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2011VERANSTALTUNGEN

5. Felixdorfer Gesundheitstag

Weihbischof Turnovszky 
in den Felixdorfer Schulen

„Aktiv und gesund – ein Leben 
lang!“ ist das Motto des Felixdorfer 
Gesundheitstages. Die Besucher 
können auf der „Gesundheitsstra-
ße“ kostenlos ihren Blutdruck und 
die Blutwerte messen lassen, Fuß-
analysen, Venenmessungen und 
zahnärztliche Beratung in Anspruch 
nehmen. Eine interessante und in-
formativ wertvolle Veranstaltung, 
die dank des Einsatzes der fachlich 
kompetenten Berater großen An-
klang bei den Besuchern findet.

Am 17. November beehrt der Weihbischof die Bilinguale 
Volksschule und die Neue Mittelschule. Im Rahmen einer 
kurzen Präsentation zeigen die Schüler die Vielseitigkeit 
eines modernen röm.-kath. Religionsunterrichts. Im An-
schluss daran steht Bischof Turnovszky den Schülern für 
Fragen zur Verfügung.

Die Faschingsgilde Felixdorf veranstaltet 
einen Umzug durch Felixdorf. Bei freund-
lichem Wetter und guter Stimmung haben 
Publikum und Akteure gemeinsam viel 
Spaß.

Die Narren sind los! ARTETT-Ensemble 
im Kulturhaus
Alle Jahre wieder beehrt ARTETT, das En-
semble rund um Andi Pirringer, die Felixdor-
fer Kulturinteressierten – unter anderem 
mit Hits aus Fernsehen und Kino.
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2012 SOZIALES

Neue Sportanlage für die Bilinguale VS

Neues Tanklöschfahrzeug in Betrieb

Bilinguale VS arbeitet 
nun auch mit Smartboards

Um Sport auch zeitgemäß ausüben zu können, fällt 2012 der 
Entschluss, die Sportanlage in der Volksschule neu zu gestal-
ten. Eine 60-m-Laufbahn, eine Weitsprunganlage, ein Kletter-
anlagenbereich sowie ein Mehrzweckspielplatz werden ge-
baut, und eine neue Rasenspielfläche mit ca. 800 m2 rundet 
das sportliche Angebot ab. Die Gesamtbaukosten schlagen 
mit € 220.000,– zu Buche.

Das neue Einsatzfahrzeug, ist nicht nur Löschfahrzeug son-
dern beinhaltet auch sämtliche Ausrüstung für Menschenret-
tung bei Unfällen, Schadstoffeinsätze, Gefahrenguteinsätze 
und vieles mehr. 
Da sich die Anschaffungskosten mit € 460.000,- zu Buche 
schlagen, wird nach gewissen Startschwierigkeiten letzt-
endlich eine Lösung gefunden und somit kann mit den För-
dermitteln in Höhe von je € 80.000,- seitens des Landes NÖ 
und des Landesfeuerwehrverbandes das Fahrzeug angekauft 
werden.

Mit dem Ankauf von 3 Smartboards unterstützt die Ge-
meinde Felixdorf gemeinsam mit der Gemeinde Eggen-
dorf die moderne Art des Unterrichtes.

Rollstuhlgerechte
Neue Mittelschule
Um hier die Teilnahme an allen Unterrichtsge-
genständen zu ermöglichen, werden 2 Trep-
penlifte eingebaut. 

Computerräume in
der NMS Felixdorf
Mit 2 neuen Computerräumen, Laptops und 
interaktiven Tafeln in den Klassen befindet sich 
die NMS auf dem neuesten Stand der Technik.



13

2012EREIGNISSE

Am 18. März 2012 findet die Volksbefragung 
zum Thema „Sind Sie dafür, dass von der 
Marktgemeinde Felixdorf die Postfiliale über-
nommen wird?“ statt. Bei den abgegebenen 
und gültigen Stimmen (1477) wird auf die 
Frage nach der Übernahme der Postpartner-
schaft durch die Gemeinde 1.236-mal mit ja 

geantwortet, 241 stimmen dagegen. Damit 
liegt die Zustimmungsquote bei fast 84 %.
Trotzdem wird in der Gemeinderatssitzung am 
21. März 2012 keine 2/3-Mehrheit erreicht, da 
sowohl die ÖVP als auch 2 FPÖ-Gemeinderäte 
mit NEIN gegen die Postpartnerschaft stim-
men.

Volksbefragung zur Postpartnerschaft

Gemeindegeschehen
Ernst Kratochwill feiert sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Er ist seit 1. März 1987 im 
Gemeindedienst. 
Für das freigewordene Gemeinderatsman-
dat von Gerhard Secco wird bei der Ge-
meinderatssitzung am 25. Jänner 2012 Ing. 
Gernot Lauermann angelobt, der nunmehr 

das Team der SPÖ Felixdorf im Gemeinderat 
verstärkt.
Vizebürgermeister a. D. Ing. Franz Sailer geht 
am 26. Februar 2012 im  Alter von 86 Jahren 
von uns.

Im Jahr 2012 gibt es eine Eiserne Hochzeit

Wanderausstellung –
„Vom Kommen und Bleiben“ 

Im Rahmen des Regionsprojektes „Vielfalt leben“ 
fand im Kulturhaus Felixdorf eine Wanderausstel-
lung von Südwind NÖ Süd statt. Durch das Aufzei-
gen positiver Aspekte der Integration und des Zu-
sammenlebens sollen gegenseitiges Verständnis, 
Wertschätzung und das Miteinander-Reden geför-
dert werden.

Felixdorferin ist  
Walzer-Weltmeisterin

Ferienbetreuung  
im Kulturhaus

Die Felixdorferin Tanja Wessely erzielt mit ih-
rem Tanzpartner Jan Grabenwöger aus Steina-
brückl bei der „1. Wiener Walzer Weltmeister-
schaft“ den 1. Platz. 

In Zusammenarbeit mit den Kinderfreun-
den NÖ wird für „arbeitende Eltern“ eine 
1-wöchige Ferienbetreuung für ihre Kinder 
im Kulturhaus angeboten. 
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Mein Felixdorf  –  
eine Gemeinde  

für alle Generationen

2013
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2013WOHNBAU & UMWELT

Im Rahmen einer feierlichen Übergabe überreicht Bgm. 
Walter Kahrer gemeinsam mit LHStv. Mag. Wolfgang So-
botka die Schlüssel an die künftigen FelixdorferInnen und 
auch an die 6 Felixdorfer Familien, die nunmehr ein Rei-
hen- oder Doppelhaus ihr Eigen nennen.
 
Die kleine Siedlung Am Mohrwald (benannt nach Joseph 
Mohr, Eigentümer der Felixdorfer Baumwollspinnfabrik im 
Jahre 1835) blüht somit weiter auf.

Wohnen „Am Mohrwald“ 

B17-Umfahrung fertiggestellt
Am 27. Jänner 2013 findet im 
Beisein von LH Dr. Erwin Pröll 
die feierliche Eröffnung statt. 
Ziel des Umfahrungsprojektes 
ist die Entlastung vom Durch-

zugs- sowie Schwerverkehr 
und damit eine Verminderung 
der Belastungen durch Luft-
schadstoffe und Lärm.

Zusatzparkplätze 
am Bahnhof
17 zusätzliche Längsparkplätze in der Mühl-
straße (Bahnhof Felixdorf) werden in Zusam-
menarbeit mit Land und ÖBB geschaffen.

2. Wartehäuschen 
am Bahnhof
Mit der Unterschriftenaktion „Zwei für zwei“ 
wird ein 2. Wartehäuschen am Bahnsteig 2 
geplant und errichtet.

Neubau der Spitalgasse
In der Spitalgasse wird im Bereich Schulstraße bis zum 
Friedhofseingang die Kanal- und Wasserleitung neu ver-
legt. 
Ab Oktober folgt der Straßenbau, und dieses ca. 80 m lan-
ge Straßenstück wird gänzlich erneuert. Im Zuge dieser 
Arbeiten wird im Bereich des Friedhofseinganges die As-
phaltfläche verbreitert, um hier mehr Parkmöglichkeiten zu 
bieten. Auch zusätzliche Lampen werden montiert.
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2013 SOZIALES

100-Jahr-Feier Hauptschule/  
Neue Mittelschule Felixdorf

Modernisierung des Kindergartens 
in der Mozartgasse

Umweltschutz ist uns wichtig

Neue Mittelschule ist nun kreidefrei!

Am 7. Juli 2013 findet die 100-Jahr-Feier der Hauptschule/Neuen Mittelschule Felixdorf statt. Be-
ginnend mit einer Ausstellung „Der Zeit ihre Schule – der Schule ihre Freiheit“ werden die Gäste 
von den SchülerInnen durch ein buntes Programm geführt. Sowohl im musikalischen, tänzeri-
schen als auch im modischen Bereich können die SchülerInnen die Festgäste begeistern.

Am 8. Juli 2013 beginnen die Umbauarbeiten im Kinder-
garten Mozartgasse. Mit einer neuen Küche, Garderoben, 
behindertengerechten Sanitäranlagen sowie neuen Turn- 
und Spielgeräten wird der Kindergarten auf den neu-
esten Stand gebracht. Die Baukosten belaufen sich auf  
€ 110.000,–.

Mit einem aktiven Beitrag zur Müllvermeidung und damit zum 
Umweltschutz begrüßt die Gemeinde Felixdorf die Kinder in den 
Kindergärten und die SchülerInnen der Bilingualen Volksschule 
im neuen Schuljahr. Bürgermeister Kahrer und Vizebürgermeiste-
rin Landstetter überreichen den Kindern umweltfreundliche Jau-
senboxen, gefüllt mit gesunden Leckereien.

In der Neuen Mittelschule Felixdorf wird die letzte Schultafel „verabschie-
det“. Nun sind alle Klassen mit Smartboards – elektronischen Schultafeln 
– ausgestattet, und somit ist, wie es so schön heißt, die Schule auf den 
neuesten Stand der Technik gebracht.  
Somit kommen nun alle SchülerInnen in den Genuss des neuen Lernens, 
sozusagen in der „kreidefreien“ Klasse. Der Unterricht mittels Touchscreen 
auf den Smartboards eröffnet völlig neue Möglichkeiten für SchülerInnen 
und natürlich auch für die LehrerInnen. 
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2013EREIGNISSE

Das Wahlergebnis der Landtagswahl
für die Marktgemeinde Felixdorf:

Wahlberechtigt:  	 3.412
Abgegebene Stimmen: 	 2.238

Anfang des Jahres 2013 entwickelt die „Arbeitsgruppe 
Hauptstraße“ unter der Leitung von GGR DI Dr. Gerhard 
Pramhas ein Konzept für die Hauptstraße neu. 
Um allen FelixdorferInnen den Planungsstand präsentie-
ren zu können, wird zur BürgerInnen-Informationsveran-
staltung am 22. Mai 2013 ins Kulturhaus geladen. 
Verschiedenste Anregungen, Wünsche, aber auch Kritik-
punkte werden besprochen und, soweit verwirklichbar, in 
den Plan eingearbeitet.

Am 13. Sept. 2013 findet zum Thema „Handymast“ eine BürgerInnen-Informationsveranstal-
tung statt, wo Betreiber des Mobilfunkmastes für Fragen zur Verfügung stehen.

Landtagswahl 3. März 2013

BürgerInnen-Informationsveranstaltung 
„Hauptstraßen-Umbau/Sanierung“

BürgerInnen-Informationsveranstaltung 
„Mobilfunkmast-Standort neu“

Gemeindegeschehen
Bgm. Walter Kahrer und Bgm. a. D. Karl Stieber verabschieden 
die Amtsleiterin Sylvia Charvat nach 22 Dienstjahren und den 
Bauhofmitarbeiter Ernst Kratochwill nach 26 Jahren in den wohl-
verdienten Ruhestand und bedanken sich bei dieser Gelegenheit 
für die geleistete Arbeit. Helga Hrabec feiert ihr 25. Dienstjahr.

Im Jahr 2013 gibt es 2 Steinerne Hochzeiten

Mit Gemeinderatsbeschluss wird Andreas  
Hueber, MSc zum Jugendgemeinderat ernannt.

ÖVP: 	 1.005 Stimmen 
SPÖ: 		   676 Stimmen
FPÖ:		   160 Stimmen
Grüne:		   101 Stimmen

Frank: 	 271 Stimmen 
MUT: 		   14 Stimmen
KPÖ:		   11 Stimmen
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2014

Gemeindegeschehen
Frau Regina Traun feiert ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. 

Anstelle von Andrea Theuerweckl verstärkt nunmehr Roman Kahrer das Team der SPÖ 
Felixdorf im Gemeinderat. Aufgrund des Rücktrittes von Eva Zwickl-Brauner wird Frau  
Bettina Buchberger BEd MA als neue Gemeinderätin angelobt.

Im Jahr 2014 gibt es eine Gnaden-  
und eine Eiserne Hochzeit.

EREIGNISSE

100 Jahre Feuerwehr Felixdorf
Felixdorf ist zwar die jüngste Gemeinde im Bezirk Wiener Neu-
stadt, dennoch dürfen wir mit Stolz auf 100 Jahre örtliche Feuer-
wehr zurückblicken. Am 14. Jänner 1914 wird die erste General-
versammlung – damals mit 44 Mann – abgehalten und somit der 
Grundstein unserer Feuerwehr gelegt.

Dieses Jubiläum wird zum Anlass genommen, die Wehr im Rah-
men einer 100-Jahr-Feier zu präsentieren und die Besucher am  
6. und 7. September 2014 durch ein buntes Programm zu führen.

Newcomerin „Virginia Ernst“ in Felixdorf
Am 24. Oktober findet der Auftritt von Virginia Ernst 
& Band in Felixdorf statt. Mit ihrem Ö3-Hit „Rockin“ 
rockt sie das Kulturhaus. Musikalische Unterstützung 
erhält sie von den Local Heroes „Handle With Care“ 
(Reinhard Irresberger, Erich Allinger, Gernot Lang, Mi-
chael Gneist sowie Bernhard und Thomas Eder).

Turnen im Seniorenwohnhaus
Gerade im fortgeschrittenen Al-
ter ist es besonders wichtig, Ge-
lenke zu bewegen und Muskeln 
zu stärken. Viele Übungen kön-
nen im Sitzen und Stehen ge-
macht werden und sind wertvoll 
für das gesamte Wohlbefinden.

Auf Initiative der Gemeinde wird 
im Senioren-Wohnhaus nun 
schon seit Ende Jänner 2014 
jeden Mittwoch um 10 Uhr flei-
ßigst und mit viel Freude „ge-
turnt“. Übungen in der Gruppe 
zu machen ist einfach lustiger.
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Im Jahr 2014 gibt es eine Gnaden-  
und eine Eiserne Hochzeit.

2014 EREIGNISSE

Pferde-Zahnklinik am
Areal der ehem. LinzTextil
Mit dem Verkauf von 3.300 m2 an die Tierärztin Dr. Barbara Szivacz und 
der folgenden Errichtung einer Pferdezahnklinik (geplant für 2015) ist 
ein weiterer Schritt am „Linz Textil-Gelände“ getan. Mit diesem Verkauf 
wurden von der ca. 38.000 m2 zur Verfügung stehenden Baulandfläche 
(Wohn- und Gewerbegebiet) nunmehr an die 21.000 m2 veräußert.

Photovoltaik im Freibad

Eröffnung Hauptstraße

Die Photovoltaikanlage läuft. 60 Solarmodule versorgen nunmehr 
das Freizeitzentrum Felixdorf. Im Sommer fürs Freibad und im Winter 
für den Eislaufplatz – die Nutzung der Sonnenenergie zur Reduzie-
rung des Stromverbrauchs läuft hier das ganze Jahr über. 
Die Photovoltaikanlage hat eine Leistung von 15 kWp, es können so-
mit ca. 15.000 kWh jährlich an Sonnenstrom gewonnen werden, das 
entspricht dem Jahresverbrauch von 3–4 Haushalten.

Am 23. August wird die umgebaute, sanierte und verkehrsbe-
ruhigte Hauptstraße feierlich eröffnet. Die symbolische Ver-
kehrsfreigabe erfolgt durch BM Rudolf Hundstorfer, NR Bgm. 
Johann Rädler und Bgm. Walter Kahrer. Die Baumaßnahmen 
umfassten die Hauptstraße beginnend bei der Ortseinfahrt 
Wasserwerk bis zur ÖBB-Brücke. Hier wurden ca. 13.000 m2 an 
Asphaltfläche (Belag) eingebaut, die Betonfelder im Bereich 
der Bushaltestellen umfassen ca. 300 m2. Die Finalisierung 
der Arbeiten erfolgt unter anderem durch das Aufbringen der 
Straßenmarkierung und die Bepflanzung der Grünstreifen.

Glockenturm- 
Sanierung am Friedhof
Das Läutwerk der Glocke wird neu installiert 
und die in die Jahrzehnte gekommene Klin-
kerfassade gänzlich neu gestaltet.

Neuübernahme 
Firma Glasso
Erich Podstatny kauft das ehem. Potten-
dorfer-Areal in der Fabrikgasse. Ziel ist 
es, einen Industrie- und Wohnpark zu 
schaffen.
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2015 AKTUELLES

Gemeindearzt Dr. Rausch
zieht in die „alte Apotheke“

Voranschlag 2015

Die Sanierungsarbeiten in der „alten Apotheke“ laufen be-
reits auf Hochtouren. Im März 2015 wird Dr. Jochen Rausch 
als Gemeindearzt in der neuen Ordination wieder zur Verfü-
gung stehen.

Der bisher erfolgreiche Kurs bei der Budgetentwicklung kann 
auch 2015 fortgesetzt werden.Im Gemeinderat im Dezember 
wurde das Budget 2015 mehrheitlich beschlossen.

Die Einnahmen bzw. Ausgaben sind für das heurige Jahr mit 
7.814.000 € geplant, im außerordentlichen Haushalt sind Pro-
jekte für 1.110.000 € vorgesehen, an Rücklagen (= Sparbü-
cher) sind 400.000 € vorhanden.

Neben Investitionen werden auch Schulden getilgt sodass am Ende des Jahres 2015 
nicht nur alle Ausgaben und Projekte finanziert sind sondern auch 394.100 € an Schul-
den abbezahlt werden. 
Viele kleine und großen Budgetposten summieren sich. So beträgt der Krankenhaus-
beitrag (den die Gemeinde leistet)  898.000 €. Für Straßenbau, Kanal & Wasserleitungs-
neubau sind Budgetmittel in Höhe von 336.000 €vorgesehen, in Gemeindeobjekte (z.B. 
Dachsanierungen, neue Stromleitungen bis hin zum Ausmalen) wird investiert, aber 
auch damit der Wert erhalten. Für 3 Kindergärten, die Volksschule und die Neue Mittel-
schule sind Budgetmittel von 1,3 Mio. € veranschlagt. Straßenbeleuchtung, Müllentsor-
gung, die Kostenanteile an der Kläranlage und am Wasserwerk,  Freibad & Eislaufplatz 
– auch dies muss bezahlt werden.

Das Geld der Gemeinde ist unser aller Geld – aber es wurde bisher und wird auch zu-
künftig gut gewirtschaftet, den unser aller Budget ist ausgeglichen, das heißt die Ein-
nahmen decken die Ausgaben zu 100 %, Schulden werden getilgt und Rücklagen (= 
Sparbücher) sind vorhanden.

Somit kann auch 2015 in die Zukunft Felixdorf´s investiert werden.
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